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Prof. Dr. rer. nat. Jan Born, dem Direktor des Instituts für Neuro-endo-
krinologie der Universität zu Lübeck, wurde am 15.3.2010 der Leibniz-
Preis verliehen. Der renommierteste deutsche Forschungsförderpreis 
und auch weltweit eine der angesehensten wissenschaftlichen Aus-
zeichnungen wurde ihm von der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
für seine richtungsweisenden Arbeiten auf dem Gebiet der Schlaffor-
schung zuerkannt.

Prof. Dr. Jan Born untersucht vor allem, wie im Schlaf Gedächt-
nis gebildet wird. Dabei konnte er zeigen, dass im Schlaf nicht 
nur Gedächtnis gefestigt wird, sondern auch kognitive Prozesse 
wie Problemlösungsstrate-
���������������+�������"������
zugleich der erste Forscher, 
der einen kausalen Zusam-
menhang zwischen Schlafen 
und Lernen belegte.
In Untersuchungen zu einzel-
nen Schlafphasen wandte sich 
Born vor allem der Rapid Eye 
Movement-Phase (REM) zu, 
von der bis dahin angenom-
men wurde, dass sie sich positiv auf das prozedurale Gedächtnis 
auswirke. In einer weithin beachteten experimentellen Studie, in der 
er die REM-Phase mit Medikamenten unterdrückte, konnte Born 
diese Annahme widerlegen.
Schließlich untersucht Born auch die Gedächtnisbildung durch 
Schlaf in anderen organischen Systemen, so im metabolischen Sys-
tem und im Immunsystem. Seine Arbeiten sind bedeutende Beiträge 
zur Grundlagenforschung, sie greifen aber auch wichtige medizi-
nische Fragen auf und sind auch gesundheitspolitisch von großem 
Interesse. Hohe Relevanz haben sie auch für die Lernforschung.
Nach dem Studium der experimentellen Psychologie und der Pro-
motion in Tübingen habilitierte sich Jan Born in Ulm in Physiologie. 
Seit 2002 ist er Direktor des Instituts für Neuroendokrinologie an der 
Universität zu Lübeck. Born war Sprecher der DFG-Forschergruppe 
„Gedächtnisbildung im Schlaf“, seit 2005 ist er Sprecher des Son-
derforschungsbereichs „Plastizität und Schlaf“.
Verliehen wurden die Leibniz-Preise 2010 am 15. März vom Prä-
sidenten der Deutschen Forschungsgemeinschaft, Prof. Dr.-Ing. 
Matthias Kleiner, im Leibniz-Saal der Berlin-Brandenburgischen 
Akademie der Wissenschaften in Berlin.
Der Gottfried Wilhelm Leibniz-Preis wird seit 1986 jährlich von der 
DFG für Spitzenleistungen in der Forschung vergeben. Seit Beginn 
des Programms sind 280 Leibniz-Preise verliehen worden. Sechs 
Leibniz-Preisträger haben später auch den Nobelpreis erhalten. 
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Mal ganz ehrlich, was wiegt schwerer im Gefecht um´s 
Überleben? Das bessere Bett für den Verbraucher oder 
���������	�
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����

Unter uns gesagt gibt es seit eh und je keinen Zweifel unter 
den Fachleuten im Bettenfachhandel. “Wir sind doch kein 
Wohlfahrtsverband.” “In erster Linie will ich Geld verdienen, 
so viel und so schnell wie möglich.” Das klingt fast wie an 
der Börse aus des Fachberaters Munde, und war eigentlich 
nie anders. Die Entwicklung des Wasserbettenmarktes zeigt 
dies beispielhaft auf.  Daß das gute Wasserbett physiologisch 
mit Abstand das bessere Schlafsystem ist, soweit richtig 
gemacht, bestreitet heute niemand mehr ernsthaft, aber den-
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dem Angebot. Warum? Zunächst wurde dieser neumodische 
Krams, “der alte Werte diskriminierte”, - ignoriert. Dann kam 
man am Mitmachen nicht vorbei, es entstand echte Konkur-
renz durch die neue Fachhandelsbranche “Wasserbetten A 
& Z”. Mehr abwehrend als interessiert nahm man x-beliebige 
Wasserbett-Produkte auf von jenen, die die besten Vertreter-
manieren hatten, Made in Germany zu Chinapreisen verspra-
chen, und die höchsten Rabatte gaben. Qualitäten und Pro-
duktvorzüge interessierten weniger. Prompt überwältigten die 
Reklamationen der “Auslaufmodelle”, die Fehlaufbauten, die 
Beratungs- und Fachverkäuferanforderungen.  “Den Aufwand 
können wir uns nicht mehr erlauben”, sagt der Bettenfach-
handel, der seine “Schuldigkeit” getan hat. Aber auch eini-
ge Wasserbettenspezialisten verlieren in der Routine ihren 
Glanz und Erfolg, und drehen dem Verbraucher oftmals lieber 
schnell eine “Konventionelle” an. Es könnte ihnen ja sonst ein 
Geschäft verloren gehen in diesen Zeiten. Erfreulich dage-
gen, dass die echten Spezialisten auch nach zwanzig Jahren 
noch 2stellige Zuwächse erreichen können.
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Die beste Anschaffung seit Jahren!!
Kein Aufwachen in der Nacht weil irgend etwas 
schmerzt. Keine Schmerzen mehr beim Aufste-
hen am Morgen. Seitdem wir unser Wasserbett 
haben, ist das Schlafen endlich wieder zur 
Erholung geworden.
Meine Frau und ich sind wirklich begeistert!

Aufgrund eines Bandscheibenvorfalls habe ich 
mir ein Wasserbett gekauft. Ich stehe zwar 
immer noch ungern morgens auf, aber mit 
Sicherheit schmerzfrei. Nachteil: meinen 5-jäh-
rigen Sohn kann ich nun überhaupt nicht mehr 
dazubewegen, in seinem Bett zu schlafen. Also 
muss auch für ihn ein Wasserbett her.

Danke für die super Beratung, das Wasserbett 
ist super, hätte ich es schon vor 3 Jahren 
gekauft, hätte ich auch schon seit 3 Jahren 
keine Schmerzen mehr! Danke!

An die  Deutsche Vereinigung Morbus Bechte-
rew e. V., 97421 Schweinfurt, Adresse liegt vor.
Betr.: Bechterew-Brief,  Wachtendonk.
Traumhaft. Ich würde mein Tassobett nie wie-
der abgeben, für kein Geld der Welt.

Vor ca. drei Jahren habe ich ein Wasserbett 
bekommen. Seit dieser Zeit kann ich endlich 
wieder richtig schlafen.  Schwierig wird es erst, 
wenn ich in Urlaub fahre, da fehlt mir mein 
Wasserbett doch sehr, denn scheinbar gibt es 
wohl noch keine Hotels, die mit diesen Betten 
ausgestattet sind.

Schon 1994 habe ich den „Sprung ins warme 
Wasser“ gewagt, obwohl ich - trotz vielfa-
chen Nachfragens und -Bohrens - von ärztli-
cher Seite praktisch keinen Zuspruch erhalten 
hatte: „Kaufen Sie sich eine Taschenfeder-
kern-Matratze mit mindestens 500 (!) Federn.“
Ich fand einen Hersteller, der 250 Federn ein-
baut. Der Preis dieser Matraze sollte bei ca. 
3.400, - liegen! Für eine! Und ohne Lattenrost! 
Das konnte es doch wohl nicht sein.

Es mußte etwas passieren. Es war so weit, daß 
ich nie länger als 1 bis 2 Stunden an einem 
Stück schlafen konnte. Ich mußte aufstehen, 
herumlaufen, gymnastische Uebungen (mit-
ten in der Nacht) machen und massenweise 
Schmerzmittel einnehmen, die meinen Magen 
ruinierten aber mit der Zeit immer höhere 
Dosierungen erforderten.

Ich hatte wirklich fast alle Dinge, die sich mehr 
oder weniger zum Schlafen eignen, ausprobiert: 
Es war alles gleich schlecht. Da blieb nur noch ein 
Wasserbett als Alternative. Und die Entscheidung 
war richtig.

Ein Wasserbett kann zwar nicht heilen; aber 
es ermöglicht mir, wieder 7 - 8 (!) Stunden 

durchgehend zu schlafen. Richtige Bewegung, 
regelmäßige Gymnastik und 1 (!) Tablette am 
Tag sind immer noch unerläßlich. Aber was 
ist das schon gegenüber dem, was ich früher 
konsumiert habe ...
Neben vielen Vorteilen, die ich an unserem 
Wasserbett schätze, ist die Wärme von ganz 
besonderer Bedeutung:Zwischen den eigent-
lichen Schüben habe ich ständig Probleme mit 
Verspannungen, Kopfschmerzen und Ischias.
Lege ich mich abends „abgekämpft“ in mein 
Bett, ergibt sich sofort ein wohltuendes Gefühl 
der Behaglichkeit und Entspannung. Und nach 
einer ruhigen Nacht bin ich morgens wirklich 
ausgeschlafen und erholt.
Abschließend kann ich nur zusammenfassen:
Alles das, was mehr oder weniger herkömm-
liche Matrazen-Systeme mit z.T. erheblichem 
technischen Aufwand annähernd zu erreichen 
versuchen, bietet ein - gutes - Wasserbett 
von Natur aus. Und: Wasser verliert nie seine 
Form.

Vorsicht ist trotzdem geboten: Wasser-
betten-Geschäfte schießen seit einiger Zeit wie 
Pilze aus dem Boden. Und leider versuchen 
windige „Geschäftsleute“ damit die eine oder 
andere schnelle Mark zu machen.
Beratung muß sein, und es sollte unbedingt 
auf Qualität geachtet werden. Ich habe ein 
Wasserbett vom einzigen wirklichen deutschen 
Hersteller, bei dem alles aus einer Hand kommt 
und alles in einer Hand liegt, von der Material-
herstellung angefangen.
Denn besonders wichtig beim Wasserbett ist, 
daß alle Materialien hundertprozentig aufei-
nander abgestimmt sind, sich also z B. nicht 
���������������'�����������\��$�	��=����������
und keine schädlichen Bestandteile wie etwa 
Schwermetalle enthalten.
Trotz meiner durchweg positiven Erfahrungen 
mit unserem Wasserbett (Auch meine Frau ist 
begeistert!) interessiert mich doch auch, was 
andere „Leidensgenossen“ dazu zu berichten 
haben.

Wir haben ein Tasso-Wasserbett und sind sehr 
zufrieden damit. Wir schlafen besser ein und 
haben das Gefühl, daß wir uns nachts weniger 
hin und her drehen. Meine Kreuzschmerzen 
von Früher sind heute kein Thema mehr. Super 
ist auch, daß man in jeder Lage gut schlafen 
kann. (Keine Druckstellen mehr!) Das einzige, 
was anfangs nicht so gut ging war das Aufste-
hen. Aber wie bei allen Sachen braucht man 
Zeit um sich daran zu gewöhnen. Für uns steht 
fest: es gibt keine Alternative zum Wasserbett

Seit einem Jahr haben wir ein TASSO-Was-
serbett. Das Schöne ist, dass es im Winter 
kuschelig warm und im Sommer angenehm 
kühl ist. Vom Schlafkomfort ganz zu schwei-
gen. Wir sind voll und ganz zufrieden. 

Briefe
Adressen liegen vor

Die Uni-Klinik bestätigt bereits 1990:
Das Tasso-Wasserbett unter-
stützt den Körper gleichmäßig 
und formgerecht, unter Berück-
sichtigung des individuellen 
Wärmebedarfes.
���� ]�
�
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sermatratze modelliert sich in 
idealer Form an die Körperkon-
turen.
Druck wird von den am stär-
ksten belasteten Körperpar-
tien (z.B. Schultergürtel und 
Beckenring) auf die gesamte 
���������	������<'�_����=��-
teilt.
Durchblutungsstörungen wer-
��������	�=����������������-
gedruck vermieden.
Die dynamische Anpassung 
���� ����
�`�����{��_�
�
�� ���
alle Schlafpositionen reduziert 
Dehnungen, Stauchungen und 
Verdrehungen an den Bewe-
gungseinheiten (Gelenke, Bän-
der, Muskeln und Nerven).
Die inidividuelle Steuerbarkeit 
der Wärmezufuhr des Tasso-
Wasserbettes bietet bei ent-
spannter Lagerung die Voraus-
setzung für einen hohen Erho-
lungseffekt. 

Dr. U.G.Richter.
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Die medizinische Klinik der 
Friedrich Alexander Universität 
Erlangen-Nürnberg unter Prof. 
Dr. med. Eckhart G. Hahn 
bestätigt Vorzüge.
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einbaubar in jedes Bett & freistehend komplett

Schlaf mitten in Deutschland. 
Nur zehn Prozent der Deut-
schen genießen ihn, siebzig 
Prozent sehen in ihm Mittel 
zum Zweck, am nächsten Tag 
"���������������
�������{������+�
Für die restlichen fünfzehn Pro-
zent ist Schlaf Krampf. Zehn 
Millionen Menschen kämpfen 
mit Schlafstörungen, kämpfen 
mit Einschlafschwierigkeiten, 
kämpfen in Alpträumen oder 
gehen trüben Gedanken nach. 
In den Morgenstunden, end-
lich, überfällt sie ein bleierner 
Schlaf bis zum unausgeruhten 
Wecken. Der nächste Tag ist 
für viele Menschen schon am 
Morgen gelaufen. 
Dr. med. Peter J. Kosek: “Die 
Behäbigkeit, die uns die heutige 
moderne Technik aufzwingt, ist 
ein Grund für schlechten Schlaf. 
Wer verdient denn heute noch 
das tägliche Brot im Schweiße 
seines Angesichts? Computer, 
Fernseher, Kugelschreiber und 
Telefon regeln unseren Alltag in 
erschreckendem Umfang. Für 
eine große Zahl von Menschen 
���� ���� ���{���	�� ���� �����-
belastete Körperteil. Eine sol-
che Bewegungsarmut ist aber 

nicht körpergerecht. Der schreit 
danach, in Anspruch genom-
men zu werden. Nur wenn wir 
körperlich aktiv sind, sind wir 
���	���+�^������	�����$�����'�-
perlich anstrengt, kennt in der 
Regel keine Schlafprobleme. 
Der Schlaf kommt oft schon, 
bevor der Kopf auf dem Kis-
sen gelandet ist. Am nächsten 
Morgen ist man frisch für neue 
Taten.
Der andere Schlafkiller ist 
krankmachender Streß. Psy-
chischer Streß, den wir nicht 
verkraften und damit auch 
nicht vergessen können, läßt 
uns auch in der Nacht nicht 
los. Unser Computer Hirn läuft 
auch in der Nacht auf Hochtou-
ren. Bewegungslos verharren 
wir stundenlang vor dem Fern-
seher oder zappeln am Com-
puter. In der Nacht zappeln wir 
weiter und schlafen den Schlaf 
des Gequälten, weil unsere 
|�_�������������	�� ��"�
�-
voll überfrachtet wurden.
Wen kann es da noch wun-
dern, daß unser Körper bei 
gestörtem Schlaf mit System-
störungen reagiert. Schlechter 
Schlaf schwächt den Körper 

und setzt der Seele 
zu. Die Folge sind psychische 
Auffälligkeiten, Reizbarkeit bis 
hin zur Depression. Das Wech-
selspiel von Körper und Seele 
������ ��� ����� ��	������+� ^���
��	
��	�� ��	
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krank, erholt sich langsamer 
und stirbt früher. 
Wir sollten uns viel mehr um 
die Bedeutung eines gesun-
den Schlafs kümmern. Schlaf 
ist nicht nur in einer Phase 
schwerer Erkrankung ein wirk-
sames Heilmittel. Er ist, neben 
vernünftigem Essen und Trin-
ken, eine Säule für unser kör-
perliches und seelisches Wohl-
�������+� }������ \�
#�
�����
haben das allemal gewußt. Wir 
scheinen jedoch zu vergessen, 
wie viel Heilung und Geborgen-
heit so ein Bett bieten kann, 
wieviel Trost es vermittelt. 
Besinnen wir uns auf unser frü-
her ganzheitliches Denken, in 
dem der Ausgleich von Körper 
und Seele im Mittelpunkt steht. 
Der gesunde Schlaf trägt dafür 
Sorge.”
In unserer hochzivilisierten 
Welt ist es möglich, sich ohne 
Sorgen vor nächtlichen Räu-

bern oder wilden Tieren in den 
Schlaf fallen zu lassen. Und wir 
müssen es in der Regel tun, 
ohne daß wir tagelang unsere 
Beute bis zum Umfallen gejagt 
haben. Nur fehlte es bis zur 
Entdeckung des Wasserbettes 
an der Unterlage, die sich auf 
die veränderten Lebens- und 
Arbeitsbedingungen des Men-
schen einstellt. Zwanzig- bis 
fünfzigfache Umlagerung pro 
Nacht zur Aufrechterhaltung 
der Blutzirkulation stören einen 
insgesamt leichteren Schlaf. 
Die weniger trainierten Band-
scheiben quietschen und äch-
zen beim nächtlichen Brücken-
schlagen der Wirbelsäule, und 
körperbiologische Fertigkeiten 
zur reibungslosen Funktion 
der menschlichen Wärmekraft-
werke hat unser Körper bei 
den veränderten Umweltbedin-
gungen rasch verlernt. Unseren 
Schlaf verdienen wir uns heute 
anders als früher. Demzufol-
ge müssen die Grundlagen für 
einen erholsamen Schlaf geän-
dert werden. 
Mit einem guten Wasserbett 
geht´s einen deutlichen Schritt 
in die richtige Richtung.

0���-���������	��
�	�-
�	�����
Dr. Med Peter Kosek  
macht darauf aufmerksam, daß falsche Schlafgewohnheiten gesundheitliche Risiken bergen.

„a great place for nightlife“
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Nach der Installation von Wasserbetten in den Feuerwehrsta-
tionen in L.A. und O.E. wurde erheblich verbesserte Erholung 
während der Ruhephase festgestellt. Besonders das Einschla-
fen zwischen den Einsätzen (durch den erhöhte Adrenalinspie-
��
~�"����������������=���������+�����
���������+

+�)
������0
����������2����
�!
)����
��������	
��

�����	���
����
������
�������

Die Ziegelforschung hat unter anderem  die Aufgabe, Mauerwerk 
Bruchgrenzen zu ermitteln. Z.B. bei wieviel Seitendruck zerbricht die 
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Z? Ein heimischer Wasserbettenhersteller 
half aus bei der Lösung einer umweltfreund-
lichen Sprengmöglichkeit. 
„Ganz einfach, unsere Wassermatratzen-
kerne halten dem Druck locker stand!“ 
behauptete der Industriedesigner Tasso 
Schielke. Gesagt, getan: zwischen Test-
mauerwerk und Betonwand wird ein leerer 
Wasserkern eingelegt und mit Luftdruck auf-
geblasen. Ergebnis: der gleichmäßige Druck 
läßt die Mauer zerbersten und der Wasser-
matratzenkern bleibt ganz. 
Mit ca. 7 bar Luftdruck wird gearbeitet und 
der Verschleiß an Wasserkernen ist äußerst 
gering. „Auf die Idee sind wir gekommen, als 
wir für „Wetten dass..“ einen vollbesetzten 
VW-Käfer mit einem Staubsauger rückwärts 
mühelos hochhoben.“ Das einzige Problem 
dabei war es, das Fahrzeug in Balance 
zu halten, das Auto verhielt sich wie auf 
einem Ball und drohte sich seitlich abzurol-
len. Fast mühelos konnten zwei Personen 
die „Waage“ halten. Anfängliche Sorgen, daß 
scharfe oder spitze Teile im Unterboden den 
Wasserkern beschädigen könnten waren 
unbegründet.  Die gleichmäßige Verteilung 
���� �������� ��&� ���� �������� �

������	��
macht’s möglich.
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B*		���B������)�����“Das wichtigste ist aber, dass ich ab-
solut keine Schmerzen im Kreuz mehr habe.”

@:=
�������� "�����	
��� -��9� +)����

���	
�������������
���C<=���)
	������������
/�

:C=�B1		���B������)����

DE=�

���B��-�����
������	
��*��*�


<<=
�

���B��-�����
���0*�	-��������

��)
	����B��-�����
�@E=/�A<=�������������B��-�����
�

DC=
������
�
�����F�����

D;=
�����
	�����2��

)��

D</C=
����"��
�
)������)�����

�-��
�*�����7C?=8/�-��9�����		
�7;G=8

D@=
�����������������������0
����-�

�

�
)����)�����2���	���������
���

���-��	�-��'�CE=
���1���/�CE�=��	����/�AE=�

���������
-��

@@=���� ��+� $��
)2
)����� ������� ����

-����
	����B����	���
�7GE=8�-��9���
	�
�
����������
�
	
���7C@=8�-���:A=�"�
�
	
)����9�

;����^
	
���������������

�����_��+>

“So schön Urlaub auch ist, freuen 
wir uns immer wieder aufs Tasso-
bett daheim.”

“Wir haben noch nie so gut geschlafen 
wie in unserem Tassobett !!”

“Rückenbeschwerden fast vollständig ver-
schwunden und Schlafstörungen (Ärztin) 
deutlich gemindert.”

“Für mich gibt es keine Alternative 
zu meinem Tassobett.”

Für den weit entferntesten Außenposten 
der Menschheit ab 2004, die internationale 
Raumstation ISS (International Space Sta-
tion) baute die TU München gemeinsam 
mit der ISIS Schlafforschung Münster, dem 
westfälischen TASSObetten Hersteller und 
der NASA ein Schlafsystem für die Astro-
nauten in der Schwerelosigkeit.
Die ersten Versuche der Wissenschaftler 
und Hersteller in simulierter Schwerelosig-
����� ����	� ]�����
�$��� ���� ���� ����� ���
Houston, Texas, Ende Oktober erhielten die 
Note 6,5 von 7 als Bestmögliche.
Prof. Dr.-Ing. Eduard Igenbergs, Lehrstuhl 
für Raumfahrt und Prof. Richard Horden  
_�
�
������� ���	� ���� ���� ����� &$�� |��"���-
lungen zum Habilitationcenter (Wohneinheit) 
und gründeten die “Munich Space Design 
Group”. Thomas Dirlich aus dieser MSDG 
setzte das Konzept des SpaceBed mit dem 
deutschen Tassobettenhersteller, der Vonta-
na Industrie in die Realität um. Als weltweit 
führender Hersteller für Wasserschlaf- und 
Regenerationssysteme mit großem Fundus 
an wissenschaftlicher Grundlagenforschung 
in Sachen Schlaf und Regeneration und mit 
umfangreichen eigenen Produktionsmög-

lichkeiten konnte dort das SpaceBed für die 
ersten Tests in Schwerelosigkeit zur vollen 
Zufriedenheit selbst der kritischen Astro-
nauten gebaut werden. 
Der physiologische Erfolg von Tassobetten, 
einer neuen Generation von Wasserbetten 
auf Erden, basiert in erster Linie auf mög-
lichst schwerelosen Liegeeigenschaften, die 
den Körper absolut gleichmäßig stützen 
und die orthopädisch, schlafmedizinisch und 
regenerativ bisher kaum erreichte Werte 
erzielen konnten. Der Umkehrschluß aus 
dem Streben nach Schwerelosigkeit im Lie-
gen auf Erden (Ungeborenes im Mutterleib) 
zur Lösung der Probleme des Schlafens in 
Schwerelosigkeit brachte die Münchener 
Wissenschaftler auf die Spur der Tas-
soschlaf-Gruppe und das involvierte Insti-
tut für Schlafmedizin und interdisziplinäre 
Schlafforschung (ISIS, Münster).
Die Analyse der Ist-Situation des Schlafes in 
der Raumfahrt und seiner Aufgabenstellung 
bestätigte die Artverwandtheit mit den Ziel-
setzungen des deutschen Produzenten, der 
prompt praktikable Lösungen liefern konnte. 
Wie Dr. Rosenberg von der ISIS berichtet, 
lag der Stand der NASA-Forschung für rege-

nerativen Schlaf im All bei Null. Die Astro-
nauten sollen in der wichtigen Ruhephase 
nicht nur gegen das gefährliche Umher-
schweben gehalten und gesichert werden 
wie bisher, sondern die allgemeinen Schlaf-
komponenten wie Gefühl, Druck, Komfort, 
Lage der Wirbelsäule etc. sollen erfüllt 
werden. Unter medizinischen und schlaf-
physiologischen Gesichtspunkten soll eine 
Situation von Körperlichkeit (sanfter Druck), 
Wohlgefühl, Entspannung und orthopädisch 
���	������}������$�{���������_�{����	���<'�-
performen geschaffen werden. Die auch im 
All auf acht Stunden angesetzte Schlafzeit 
soll so zur echten Human-Tankstelle für 
Energie und Leistung werden. 
Im Februar 2003 wurden Tassoschlafsy-
steme im Mars Trainingslager, einem 
geschlossenen System für die erste Mars-
station in den Wüsten von Utah, wie auch 
am Nordpol, erprobt und studiert. 
Zielsetzung ist die weitere Verbesserung von 
Schlafsystemen für den Alltag in individueller 
Praxis.
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Neue Schlafsysteme für den Weltraum und den Alltag auf Erden aus München und Oer-Erkenschwick.

Zum ersten Mal seit über 10 Jahren 
wurde eine Umfrage gestartet, um 
die Erfahrungen von Endverbrau-
chern mit ihren Wasserbetten dar-
zulegen. Der Grund war die unqua-
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ARD Sendung Ratgeber Technik im 
November ´02. 
Jeder vierte Verbraucher sandte sei-
nen persönlichen Erfahrungsbericht 
binnen 10 Tagen zurück, mit Namen 
und Unterschrift (308 Berichte lie-

gen gebunden vor). Teilweise schrie-
ben Verbraucher über ihren Unmut 
gegenüber der mangelhaften und 
destruktiven Berichterstattung der 
“Öffentlich Rechtlichen”. Auch Ärzte 
wollten vor Entsetzen über diese 
Sendung an einer Gegendarstellung 
teilnehmen.

„Unverständlich, daß noch andere 
Betten verkauft werden“, war eine 
enthusiastische Meinung.   

(�&!�H&����&$"#�
-����
��.
Nach 12 Jahren wiederholt, außergewöhnliche hohe Zustimmung für Tassobetten von Verbraucherseite.
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BIS INS AUSSERIRDISCHE…schlaf gut!
„Unsere gesamte Menschheit schläft messbar 
auf verheerenden Matratzen.” „Volkskrank-
heiten wie Rückenleiden und Allergien sind nur 
die Spitze des Eisbergs unserer katastrophalen 
Schlafkultur.” Das ist die einhellige Meinung 
zahlreicher Wissenschaftler, die sich seit 
Jahrzehnten mit der Vontana Schlafforschung 
engagieren. Als Außenseiter der Betten- und 
Matratzenindustrie belegte die Vontana mit 
seinen neuen Liegestätten unerreichte Werte in 
Sachen Regeneration made in germany durch 
konsequente Weiterentwicklung des schwere-
losen Liegens auf Wasser. Für die Internatio-
nale Raumstation ISS (Intern. SpaceStation) 
galt es ein optimales Astronauten-Schlafge-
mach zu schaffen. In Zusammenarbeit mit 
dem Lehrstuhl für Raumfahrtforschung und 
Prof. Horden entstand das TassoSpaceBed. 
Die Tests in Schwerelosigkeit begeisterten 
selbst die kritischen Astronauten. In 120 Pa-
rabelflügen (Zero G, Schwerelosigkeit) er-
hielt das TassoSpaceBed von Astronauten 
und Wissenschaftlern die Note 6,5 von 7 als 
Bestmögliche. Der physiologische Erfolg von 
Tassobetten, einer neuen Generation von Was-
serbetten auf Erden, basiert in erster Linie auf 
möglichst schwerelosen Liegeeigenschaften, 
die den Körper absolut gleichmäßig stützen 
und die orthopädisch, schlafmedizinisch und 
regenerativ bisher nicht übertroffene Werte er-
zielen konnten. Es folgten Tassobetten für das 
Astronauten Trainingslager und Schlaf-Syste-
me für das Mars-Trainingslager in der Wüste 
von Utah. 
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Ein Verbraucherehepaar aus 
dem Raum Fulda ließ sein 
Wasserbett, Marke Tasso auf 
elektromagnetische Wechsel-
felder untersuchen. Beauftragt 
wurde das Institut:

Dr. Eva Diel, Fulda, 
Staatl. gepr. Lebensmittelche-
mikerin, von der Industrie- und 
Handelskammer Fulda öffent-
lich bestellte und vereidigte 
Sachverständige für Schad-
stoffe in Innenräumen,
Mitglied in der Arbeitsge-
meinschaft Ökologischer For-
schungsinstitute AGÖF, Ar-
beitsschwerpunkte: Umwelt, 
Innenluft, Radioaktivität, Er-
nährung und Gesundheit.
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Prüfbericht:

������&#�
Elektromagnetische 
Wechselfelder im Be-
reich eines Wasser-
bettes.

Bei der Auswahl von Wassermatratzen ist 
darauf zu achten, daß nicht jede Wasserma-
tratze eine gute, brauchbare Wassermatratze 
��������	������
�
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verarbeitung, vom Zuschnitt der Folie und auch 
vom technologischen Know-How ab, ob es 
jetzt eine brauchbare oder weniger brauchbare 
Wassermatratze ist.  Für Leistungssportler, wie 
hier z.B. Fußballer von Borussia Dortmund ist 
es besonders wichtig, nach Phasen intensiver 
Höchstbelastung ebenso intensive Phasen von 
Entspannung und Regeneration zu bekommen. 
Hier machen wir uns die Vorteile von Tasso- 
Wassermatratzen zu nutzen, die den Sportler in 
kürzester Zeit wieder regenerieren lassen. Also 
��������������	��&$���������	������
�������;�
Prof. Dr. Bram van Dam

„Ein Problem beim Liegen ist, daß Druck auf die 
Haut ausgeübt wird; dieser darf gewisse Gren-
zen nicht überschreiten. Das ist ein Problem, 
das sehr viele harte konventionelle Matratzen 
haben. Dort werden Druckgrenzen überschrit-
ten, die eindeutig in den kriminellen Bereich 
hineingehen. Insbesondere bei Wasserbettma-
tratzen ist das von vornherein ausgeschlossen. 
Es ist ein Irrglaube zu meinen, daß harte 
Matratzen gesund seien, wie es vor einiger 
����� ��_������� "����+� ���� "��� ����� �������-
tierte Übertragung der Liegebedingungen, die 
man im Krankenhaus hat, bei der Behandlung 
von Bandscheibenpatienten, die aber im Kran-
kenhaus ganz anders liegen als zu Hause. 
Deswegen ist es auf keinen Fall zu empfehlen 
zu Hause mit so harten Matratzen zu arbeiten.“
„Wir beurteilen die Matratzen dahingehend, ob 
sie einen niedrigen Hautdruck ausüben und ob 
sie die Wirbelsäule ausreichend unterstützen. 

Dazu ist es notwendig, daß die Matratzen 
sehr punktelastisch sind - dann werden beide 
Kriterien gut erfüllt und Wasser ist schon vom 
Prinzip her sehr geeignet, um hier gute Werte 
zu erzeugen.“
„Bei den alten amerikanischen Wasserbetten 
ist ein Fehler gemacht worden. Man war sehr 
ängstlich und hat aus Sicherheitsgründen sehr 
dicke Folien über das Wasser gespannt, und 
das hatte zur Folge, daß die Leute eigentlich 
nicht auf Wasser sondern auf einer harten Folie 
lagen. Das Problem hat man erkannt, und wenn 
sie sich die heutigen Wasserbetten ansehen, 
����	����������\����	�����������	��������
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Und wenn man dann noch aufpaßt, daß man 
durch den Stoffbezug nicht einen zusätzlichen 
Hängematteneffekt reinbringt, dann kann man 
erwarten, daß Wasserbetten sehr niedrige 
Drucke auf den Körper ausüben und anderer-
seits sehr hohe Stützdrucke an den Stellen des 
Körpers, auf die es ankommt.“  
Prof. Dr. Nicol

„Wir können heute sicherlich den meisten 
Patienten mit Rückenproblemen gute Wasser-
betten empfehlen. Zum einen führt die gleich-
mäßige Druckverteilung über der gesamten 
<'�_������������	�� {��� ��������� ����	�
�-
tung der Haut und des Untergewebes, das 
bedeutet verlängerte Tiefschlafphasen und 
verbesserte Muskelentspannung, zum anderen 
wird die Wirbelsäule gleichmäßig unterstützt; 
das bedeutet bessere Versorgung der Band-
scheiben.
„Die zunehmenden Allergien sind heute ein 
großes Problem. Viele Menschen leiden an 
������ ������_���
��	����� ������ ���� ����-
staubmilbe. Fachleute empfehlen oft die Ent-
fernung von Polstermöbeln oder Ähnliches. 
Es wird selten bedacht, daß die herkömmliche 
Matratze eine Hauptbrutstätte der Hausmilbe 
ist. Ein ausgereiftes Wasserbett bietet hier ent-
scheidende hygienische Vorteile. Mit Hilfe des 
Wasserbettes können wir die Umgebung des 
Allergikers weitestgehend allergenfrei gestal-
ten.“
„Die uns bekannte Baby-Wassermatratze ist 
sicherlich optimal für Babies. Viele Schäden 
an der Wirbelsäule entstehen ja schon im 
Säuglingsalter und das könnte man sicherlich 
vermeiden, wenn man schon kleine Kinder 
auf gute Wassermatratzen legen würde. Zum 
anderen stimulieren wir damit das Gleich-
gewichtsorgan der Säuglinge; der Gleichge-
wichtssinn ist ja der früheste Sinn, den wir im 
Mutterleib ausbilden. 
Alle Naturvölker und alle Mütter überhaupt 
schaukeln aus diesem Grunde ja instinktiv 
ihre Babies. Es gibt eine große amerikanische 
Studie, die die Vorteile bei Frühgeborenen 
sehr eindringlich demonstriert hat. Die Früh-
geborenen, die auf Wassermatratzen lagen, 
haben sich insgesamt sehr viel besser und 
sehr viel unproblematischer entwickelt, als auf 
herkömmlichen Matratzen.“ 
Dr. med. Gaby Zell
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Prof. Dr. Bram van Dam arbeitete 20 Jahre an 
der Entwicklung von Tassobetten. Er leitete 
das „European Master of Science“ in Gerona; 
führte internationale Aus- und Weiterbildungen 
von Ärzten und Physiotherapeuten im Bereich 
der ganzheitlichen Regeneration durch; Autor 
von mehr als 140 Publikationen auf den Gebie-
ten Ernährung, Medizin, Sport und Leistungs-
physiologie. 
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Nirgends regeneriert sich der Körper der-
art wie im Schlaf. Entspannung pur auf der 
ganzen Linie. Lediglich mit einer Ganzkörper-
Massage könnte man dieses Gefühl noch 
steigern. Schlafen und gleichzeitig massiert 
werden - ein abstrakter Gedanke. Mitnich-
ten! Wie man Körper und Geist gleicher-
maßen mit einer Massage der besonderen 
Art verwöhnen kann, zeigt Vontana mit dem 
„Tassobett-Sound-Relax-System“. Das für 
den Pränatalraum entwickelte Wasserbett-
Frequenzsystem verschafft das Gefühl, von 
���#������ <
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getragen zu werden mental wie physisch. 
Denn die Musik wird hierbei nicht nur über 
das Gehör, sondern auch über Haut, Muskeln 
und Knochenbau übertragen. Ob zum Ein-
schlafen, zum Genießen oder zum Wecken, 
ganz nach Gusto kann man sich durch diese 
\��{�'�_���`������� ���� ����	������� =
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Musik und Klang verwöhnen lassen. Die unter 
dem Wasser eingebauten Pulsgeber erzeugen 
ein großvolumiges, breitgefächertes Klangbild 
der Tiefenfrequenzen direkt über das Wasser 
an den Körper. Durch Raumlautsprecher wird 
eine deutliche Betonung des Hoch- und Mit-
teltonbereichs vermittelt. Eine weitere Über-
tragungsmöglichkeit wird durch Steuerung 
der einzelnen Pulsgeber erzielt. Dabei ent-
stehen schwingende Klangformen, die jeden 
gestressten Menschen mit neuem Leben erfül-
len. Schwerelos und hautwarm liegen und den 
Körper dabei in sphärische Klänge hüllen. Ob 
bei Burn-Out-Syndrom, zum Mental-Training, 
in Sachen Hypnose oder einfach für Musikbe-
geisterte und genussvolle Menschen - Jeder 
kann in völlig neue Dimensionen eintauchen. 
Auch Nachrüsten ist möglich, denn dieses 
System lässt sich problemlos in jedes Tasso-
Bett einbauen. 

Unvergleichliche Wasserbetten
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erwehrleute werden leistungsfähiger durch 
Schlaf auf Wasserbetten als auf konventi-
onellen Betten und vor allem kommen sie 
schneller zur Ruhe nach    Löscheinsätzen. 
Das ist das Ergebnis von Studien bei der 
Feuerwehr in L.A. und O.E. (Los Angeles und 
Oer-Erkenschwick). 
„Ein großer Schritt zur Minderung ernster 
Schlafprobleme der Feuerwehrleute rund um 
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Hause und insbesondere bei gestiegenem 
Adrenalinspiegel nach den Einsätzen an 
Unfallorten, wo es um Leben und Tod geht,“ 
meldet Brandmeister Horst Frank aus O.E. 
und bestätigt damit die Erfahrung der Kolle-
gen aus L.A..    
Dr. Robert Butterworth, Psychologe, betreute 
die Studie in L.A. und Dr. Bram van Dam, 
Leistungsphysiologe von der Vontana Schlaf-
forschung erfaßte die Daten aus O.E.. „Es 
ist altbekannt, daß das Regenerationshor-
mon STH, zuständig für Wiederauffüllung der 
Energiespeicher, fast ausschließlich in den 
Tiefschlafphasen produziert wird. 
Auf herkömmlichen Liegen werden diese 
��	
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und die dadurch geminderte Blutzirkulation 
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Zusätzlich arbeitet die Wärme des guten Was-
serbettes für die wichtige Muskelentspannung, 
die Erholung und kürzere Einschlafphasen. 
Genauso wichtig wie sichere Kleidung und 
Gerätschaft ist der ausgezeichnete physiolo-
gische Zustand des Menschen. 
Es gibt den TÜV für Technik und den Tier-
schutz für Tiere, nur der Mensch selbst treibt 
oft bis zur Bewußtlosigkeit Raubbau mit sei-
nem Leben und dem der anderen.“ 
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Nach der Installation von Wasserbetten 
in den Feuerwehrstationen in L.A. und 
O.E. wurde erheblich verbesserte Erho-
lung während der Ruhephase festge-
stellt. Besonders das Einschlafen zwi-
schen den Einsätzen (durch den erhöhte 
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bessert.
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angefahren. Die Röntgenbilder zeigten bei 
dem Tier eine mehrfache Beckenfraktur. Die 
Beckenpfanne, das Schambein und das Sitz-
bein waren durchgebrochen. Spitze Knochen-
stücke drohten bei zu viel Bewegung in den 
Darm zu dringen. Der Arzt gab dem Hund eine 
geringe Chance. Da es sich um ein relativ 
junges Tier handelt, könnte man mit sechs 
Wochen “ Bettruhe” und einer knochenbilden-
den Spritze Hoffnung haben, daß das Tier 
überleben und die Knochen einigermaßen 
heilen würden.   

Am ersten Tag zeigten sich die Schwierig-
keiten, das verletzte Tier trotz seiner Schmer-
zen ruhig zu stellen. Der Arme wußte nicht 
wohin mit sich selbst und seinen Schmerzen. 
Da kam das kluge „Frauchen“ auf die Idee 
des Wasserbettes. Eine Babywassermatratze 
sollte den Versuch wert sein. Man bzw. Frau 
füllte eine kleine Wassermatratze mit warmem 
Wasser, und legte den Hund vorsichtig darauf.
Das Ergebnis war verblüffend. Von diesem 
Tag an blieb der Hund einen Großteil des 
Tages und auch der Nacht freiwillig auf der 
Wassermatratze liegen, er suchte sie förmlich 
nach kurzer Zeit. Er fühlte sich offensichtlich 
wohl und schmerzfrei.   
Das erste Röntgenbild nach etwa vier Wochen 
zeigte, daß die Brüche auf dem besten Weg 
waren wieder gut zu heilen. Acht  Wochen 
später zeigte eine abschließende Röntgen-
aufnahme ein fast perfekt wiedergebildetes 
Hüftgelenk. Selbst der erfahrene Tierarzt war 
erstaunt über diese hervorragende Heilung. 
Hatte man doch zumindest erwartet, daß der 
Dackel humpeln oder in irgendeiner Wei-
se bewegungsbehindert bleiben würde. Weit 
gefehlt. Das Tier ist “wie neu” und rennt und 
springt wie vor seinem Unfall. 
Der Arzt fragte recht erstaunt, ob das denn 
auch derselbe Dackel sei. Bis heute ist die 
^�����������{�� �������� ����
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seine alte Schmusedecke hat ausgedient.

Zerbrochene Hundehüfte heilt schnell und  rückstandslos auf 
einer speziellen Wassermatratze.
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YOUNG LIVING

AQUAFLAIR WASSERBETTEN IM WETTBEWERB MIT DEM REST DER WASSERBETTENWELT PROFITIEREN 
AUCH VON DER ENTWICKLUNG DER TASSOBETTEN AUS DEM HAUSE VONTANA. DIE VERARBEITUNG IST 
HOCHQUALITATIV, Z.B. DIE HOCHFREQUENZ-MOLEKULARVERSCHWEISSUNG DES VINYLS. WÜNSCHENS-
WERT WÄRE EIN NAHTLOSER WASSERKERN, ABER DA DIES NICHT REALISIERBAR IST, MÜSSEN DIESE „PO-
TENTIELLEN SCHWACHSTELLEN“ EBEN BESONDERS GUT VERARBEITET SEIN. UNTERSCHIEDE IN DER QUA-
LITÄT DES VINYLS, DER ART DER HEIZSYSTEME, AUFWÄNDIGE ODER WENIGER AUFWÄNDIGE DETAILS IN 
EINZELHEITEN UND UMFASSENDE LEISTUNGEN BESTIMMEN DEN PREIS.

HARDSIDE - BASIS GENIALEN SCHLAFS - BEN: HARDSIDE ODER SOFTSIDE MIT HOHEM KOPFBORD UND LICHT-
BAND, ZEBRANO DEKOR ODER ANDERE, EDELSTAHLFÜSSE, VARIABLE UNTERBAUTEN.

WWW.AQUAFLAIR.DE,  INFO@AQUAFLAIR.DE
VONTANA INDUSTRIE GMBH+CO.KG, D-45739 OER ERKENSCHWICK 
TEL: 02368-911 0,  FAX: 02368-911 211,  EMAIL: INFO@VONTANA.DE

BEN in verschiedenen Holzdekoren, Hardside & Softside
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Ein Erfahrungsbericht über den Einsatz von 
Wasserkernen in Wärmebetten für Neugebo-
rene. Ein weiterer Schritt auf dem Weg zur 
Anerkennung der therapeutischen Wirkung 
von Wasserbetten. Leider konnten bei dem 
Versuch noch nicht vollvolumige Kinder-Was-
serbetten verwendet werden. Auf Wunsch 
der Klinikleitung hatte der deutsche Was-
����������������
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klinikeigenen Wärmebetten konstruiert. 

Prof. Dr. Meinen berichtet:
Die Grundlage zur Durchführung der Testrei-
he wurde in einem gemeinsamen Gespräch 
über Erfahrungen im Einsatz von Wasser-
������� �������]�����=
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sowie Kinderwasserbetten gelegt. Unter der 
Vorstellung „Aus dem Wasser auf das Was-
ser“ sollte der Einsatz entsprechender Was-
serkerne in der Säuglings- und besonders 
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Dazu wurden für die an der St.-Lukas-Klinik in 
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men) größenangepaßte Wasserkerne unent-
geltlich geliefert.  

Technische Beobachtungen
Die speziellen Wasserkerne und -heizungen 
eines deutschen Hersteller wurden vom Medi-
zintechniker der Klinik begutachtet und für 
den Betrieb in der Klinik zugelassen. Es 
handelt sich um einkammerige Wasserkerne 
mit zusätzlicher Schutzhülle sowie handels-
üblichen Füllventilen. Der Hersteller gibt an, 
das gleiche Bauprinzip wie bei Erwachse-
nenbetten angewendet zu haben. Die Was-
serkerne wurden soweit aufgefüllt, daß kein 
�����������&�����}��������������	�������&-
lagedruck eines Säuglings möglich wurde.Es 
wurden Temperaturmessungen auf dem frei-
en Wasserkern, bezogenen Bett sowie unter 
einer Bettdecke durchgeführt. Es zeigte sich 
eine ausgesprochen homogene Wärmevertei-
lung, wobei der Heizaufwand streckenweise 
verringert werden konnte. Eine Überwärmung 
unter einer Bettdecke wurde nicht beobachtet, 
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reglersystem eines Wärmebettes nicht zu 
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Aufgrund der provisorischen Ausführung 
bezüglich Größe und Anpassung an die Wär-
mebettmaße ist das Handling zum Beziehen 
und zur Reinhaltung aufwendig, jedoch unpro-
blematisch, es gab keine Einwände seitens 
der Hygienefachschwester.
Anwendungsbeobachtung
Die Wärmeverteilung ist gut, es wird ein gutes 
Ansprechen beobachtet, keine Überwärmung. 
An heißen Sommertagen kann zeitweise auf 
ein komplettes Zudecken des Kindes verzich-
tet werden. Die Lagerung der Kinder kann 
in Rückenlage sowie gestützter Seitenlage 

(zusätzliche Rolle) erfolgen. Je nach Füllung 
des Wasserkerns ist gleichsam die Bauchlage 
möglich, ohne daß die Atemwege verlegt wer-
den. Die Lagerung von zwei Kindern gleich-
zeitig ist möglich, auch Gewichtsunterschiede 
können ausgeglichen werden. Die Wärmeab-
gabe und -verteilung ist auch für zwei Kinder 
ausreichend. Deformitäten durch Lagerung 
werden nicht beobachtet. Auffallend ist eine 
sehr schnelle Beruhigung der Kinder. Auch 
nervöse Kinder (Nicotinabusus der Mutter) 
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normalen Bettchen. Ein Bewegen des Kindes 
durch Eindrücken des Wasserkerns ohne 
Berührung des Kindes bewirkt sanfte Schau-
kelbewegungen, die meist zur Beruhigung 
des Kindes führen. Die beschriebenen Effekte 
sind unabhängig vom Gewicht des jeweiligen 
Kindes.

Schlußbemerkung:
In wieweit die beschriebenen Effekte auf eine 
Erinnerung des Säuglings an seine intrau-
terine Situation (Lagerung im Fruchtwasser) 

zurückgeführt werden kann, bleibt der Spe-
kulation überlassen, darf jedoch (vgl. entspre-
chende Veröffentlichungen) postuliert werden.
Insgesamt zeigt der Probeeinsatz ein posi-
tives Ergebnis, besonders die Nachtschwe-
stern fühlten sich durch eine schnellere Beru-
higung eines auffällig nervösen Kindes ent-
lastet. Für die Verbesserung des Handlings 
sollte eine gemeinsame Entwicklung mit einer 
Firma für Säuglingsbetten und Wärmebetten 
angestrebt werden. Es erscheint zusätzlich 
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(Spastiken, Fehlbildungen, etc.), in dem eine 
gezielte Therapie und Beobachtung durchge-
führt werden kann. Diese wird jedoch nur an 
Zentren eingerichtet werden können.
Ein weiterer Weiterentwicklungsansatz wäre 
ein „normales“ Säuglings- und Kinderbett mit 
Wasserkern, wobei hier besonders für den 
Klinikgebrauch die technische Realisierung 
(Heizung, Energiezufuhr) von Bedeutung ist.
Prof. Dr. med. K. Meinen, Th. Kalisch, Ass.-
Arzt
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Die Leistungsphysiologen des Wasserbettenbau-
ers Vontana, auch Betreuer von Spitzensportlern 
und Spezialisten für Entspannung, entwickelten 
ein hilfreiches Konzept gegen Schnarchen bei 
Ausnutzung der physikalischen Vorzüge guter 
Wasserbetten. 
Schnarchen ist eine Flatterbewegung des 
erschlafften Gaumensegels infolge der wech-
selnden Druckdifferenz zwischen Nasen-
Rachen-Raum und Mund oder Verkleinerung 
der Rachenhöhle durch Zurücksinken der Zunge. 
Besonders Nasenpolypen und sonstige Schleim-
haut-Wucherungen fördern das Schnarchen. 
Schnarchen ist in der Regel lageabhängig und 
tritt vor allem in der Rückenlage auf. Hieraus 
folgt schon, daß in erster Linie die Kombination 
von Rückenlage und Verwachsungen im Nasen-
Rachen-Raum das Schnarchen hervorruft.
Tassobetten wurden dahingehend konstruiert, 
daß der Schlaf- und Liegekomfort in jeder Lage 
gleichermaßen gut ist, sodaß die Rückenlage 
nicht mehr als die komfortabelste gewählt wer-
den muß.  Und vor allem entfallen die zigfachen 
zwangsweisen Drehorgien, die die Rückenlage 

als Alternative immer wieder erzwingt
Ein leichter Stoß des Partners kann zu einer 
stabilen Nicht-Rücken-Lage führen und damit zur 
Unterbindung des Schnarchens. 
Kann der Schnarcher sich auf einem Tasso-
bett angewöhnen, sich eine andere Einschlaf-
lage „einzuüben“, z.B. die stabile Seiten- oder 
Bauchlage, wird das Problem unter normalen 
körperlichen Bedingungen in der Regel aus der 
Welt sein. 
Sollte er sich aus psychischen Gründen oder 
aus alter Gewohnheit dennoch wieder auf den 
Rücken rollen, dann .. siehe oben, ein leichter 
Stoß...
Das Geheimnis ist der Matratzenhaut-Zuschnitt 
und die Füllmenge, die für den Schlafkomfort 
und die Schlafruhe sorgt. Ein weiteres Argument 
des kritischen midlife Kunden für ein gutes Was-
serbett, wo doch Schnarchen nicht selten zu 
„Ruhestörung“ und „Abneigung“ führt.
Eingeschränkt ist allerdings die Schnarchbrem-
se Wasserbett bei „Dicken“. Hier werden die 
Schnarchgeräusche ausser vom Gaumensegel 
auch noch von der verdickten Luftröhre verstärkt.
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Schnarchen läßt sich mit guten Wasserbetten vermeiden und vermindern.
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Im Gegenteil zu den Ursprungsländern des Saunierens liegt man hierzulande vorzugsweise in 
der Sauna statt zu sitzen. Dazu sind die Holzbänke nicht so komfortabel. Was liegt näher als hier 
ausgereifte, geeignete TASSO-Wassermatratzen zu genießen!

Saunieren ist eine gesunde und regenerierende Angelegenheit, doch bleibt der Komfort dabei zurück. So wer-
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ländern legt man sich hierzulande vorzugsweise in die private Sauna. 
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mit Tassomoll (phthalatfrei), mehr als „nur“ lebensmitte-
lecht und hygiensich unschlagbar.
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keine Beimischung von Pestiziden. 
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chung.
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(ohne eingesetzten Boden u. zusätzliche Nähte), kom-
plett handverarbeitet.
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der Wasserkern-Nähte, ohne Hitze, die das Material 
vorzeitig altern ließe.

Um das Wasser frisch zu halten, aber auch, um die Folie 
von innen vor Versprödung zu schützen, ist lediglich die 
jährliche Zugabe eines Konditionierers erforderlich. Er 
wirkt antibakteriell, reinigt den Wasserkern von innen und 
	�
����������
�"���	�����������
+�
Der Tasso Konditionierer enthält keine Folienverhärter 
und deswegen für eine hohe Langlebigkeit des Wasser-
kerns. Er baut sich biologisch ab.

Machen Sie Ihren Saunagang zum be-
sonderen Erlebnis auf einer Tasso Was-
sermatratze. Das Element Wasser bietet 
ergonomisch optimale Körperanpassung 
bis in den Nacken, Lendenwirbelbereich, 
die Kniekehlen und somit eine abso-
lut gleichmäßige Verteilung des Auf-
lagedrucks. Auf harten Unterlagen 
konzentriert sich das Gewicht auf die 
Extremitäten, der Körper liegt lediglich 
auf kleinen Flächen im Bereich Schul-
terblätter, Ellenbogen, Hüfte, Waden 
und Fersen auf. Es entstehen erhöhte 

Druckpunkte und damit eine Vermin-
derung der Blutzirkulation in der Haut. 
Dagegen sorgt das Entspannungswun-
der Tassobett für den gesamtheitlichen 
Körper samt Muskulatur und Glieder mit 
fast schwereloser, und absolut gleichmä-
ßiger Unterstützung.
Optimale Hygiene gewährt der abwasch-
bare Wasserkern. Ein speziell auf das 
Material abgestimmter Vinylreiniger 
_���������������������`������
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legen Sie lediglich Ihr Saunatuch auf die 

Wasserkernhaut zur Förderung des Ku-
schelfaktors, für optimale Hygiene, und 
zum Schutz des Wasserkerns vor aggres-
sivem Körperschweiß. Der Wasserkern 
sollte dauerhaft mit einem Frotteebezug 
oder ähnlichem geschützt werden. Da-
���&���������=����
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Sie werden es lieben, das Liegen auf 
dieser fantastisch guten Kombination im 
Schwitzgang,
Beim Thema Verträglichkeit und Sicher-
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Qualitätsentwicklung seit 1973. 
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 (Rückenlage; die Füße sind hüftbreit aufgestellt)
1. Nackenbereich (5 x langs. ausführen)
- Kopf gerade, Blick nach oben, langsam 

das Kinn Richtung Brustbein schie-
ben und den Kopf wieder langsam zur 
Grundposition zurück

- Kopf gerade, langsam den Kopf zur 
linken Seite legen und wieder zurück 
zur Grundposition; langsam den Kopf 
zur rechten Seite legen und wieder zur 
Grundposition zurück

2. Schulterbereich (jeweils 5 x langsam)
- die Schultern langsam rückw kreisen 
- den oberen Rücken rund machen dann 
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terblätter nach hinten zusammenziehen 
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liegen

3. Unterer Rückenbereich
- Bauch und Gesäß anspannen, den 

unteren Rücken rund machen und in 
����^������������$������"���������	�
liegen; langsam in den Hohlrücken kom-
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- im Wechsel die rechte und linke Ferse 
tief nach unten drücken (als ob man 
geht/ läuft)
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1. Unterer Rücken und Beinrückseite 
(jeweils ca. 20 Sekunden halten)

- Rückenlage: beide Füße nebeneinander 
hinstellen; ein Bein so nah wie möglich 
zum Bauch ziehen; halten

- Langsam das Bein nach oben strecken 
(falls möglich in die Beinstreckung); hal-
ten; langsam lösen und den Fuß aufset-
zen

- Das Gleiche mit der anderen Seite.
2. Brust/ vordere Schulter (20 Sek)
- Bankstellung: die Arme sind nach 
-    vorne gestreckt und etwas über 

Schulterbreite geöffnet; den Oberkör-
per durchhängen lassen und mit dem 
Gesäß etwas nach hinten rutschen; hal-
ten; langs. zurück i.d. Bankstellung
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1. Schulter/ oberer Rücken (dyn. 15 x)
- Rückenlage: die Arme in Schulterhöhe 

strecken; die Unterarme nach oben im 
rechten Winkel anwinkeln; die Ellbogen 
in das Wasserbett drücken und wieder 
lösen

2. unterer Rücken/ Gesäß (dynam., lang-

sam; 15 x)
- Rückenlage: die Füße aufstellen (je 

enger die Beine an dem Gesäß aufge-
stellt sind desto leichter ist die Übung); 
das Gesäß anheben (max. bis nur noch 
������	�
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bis kurz über dem Wasserbett absenken

3. Bauch (dynam., langsam; jew. 15 x)
- Rückenlage: die Füße nebeneinander 

hüftbreit auseinander; das rechte Bein 
anwinkeln und die linke Hand an den 
rechten Oberschenkel legen; im Wech-
sel gegeneinander drücken und wieder 
lösen; der Rücken wir bei der Anspan-
nung in das Wasserbett gedrückt

-  auch Situps sind im richtigen Wasser-
bett sanft und unterstützend beliebig oft 
möglich, nicht übertreiben!
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- Rückenlage: Die Augen schließen. Die 

Hände auf den Bauch legen und fühlen 
wie der Bauch sich mit der Einatmung 
hebt und mit der Ausatmung senkt. 5 
Atemzyklen ruhig liegen bleiben. Die 
Augen wieder öffnen.

- Die Arme lang nach hinten strecken; 
recken und strecken (wie beim wach 
werden, ca. 20 Sek.).

Whaleness® für Leib und Seele, entspannende, nicht belastende 
Fitness durch einfache Grundübungen im Tasso-Wasserbett. 

Leicht zu erlernde, überaus wirksame 
Übungen für die Rücken- und Bauch-
muskulatur gegen Gelenkbeschwerden, 
insbesondere auch in der Wirbelsäule.
Kurze aber regelmäßige Trainingseiheiten 
kräftigen die gesamte Muskulatur. Sie 
mobilisieren alle Gelenke ohne Anstren-
gungen und beugen so Erkrankungen vor.
Vom Wasser getragen und fast schwe-
relos. Gleichmäßige Wellenbewegungen 
bestimmen den Rythmus zur Kräftigung 
der Bauchmuskulatur. Selbst monotone 
Übungen werden auf dem Tassobett zum 
puren Vergnügen. Ein Sportprogramm, 
das sehr viel Spaß macht.
Bei Übungen für die Rückenmuskulatur 
werden bei maximaler Entlastung Aus-
dauer, Koordination und Entspannungs-
fähigkeit trainiert. Auf dem Tassobett wird 
so die Rückenmuskulatur optimal gestär-
kt, auch ohne dafür in die unbequeme 
Bauchlage gehen zu müssen. Die Bela-
stungsintensität kann für alle Übungen 
selbst bestimmt werden.
Dank der unterstützenden Umgebung 
des Wassers werden anspruchsvolle 
Übungen enorm erleichtert. Neue Bewe-
gungen werden spielerisch erlernt. Man 
erkennt die Erfolge bald im Alltag.  Schon-
haltungen und Blockaden werden z.B. 
nach und nach abgelegt.
}����� """+����
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Kurzfassung des Programms. Dieser Film 
ist ausschließlich als Vorstellung einiger 
Übungen auf dem Tasso-Wasserbett zu 
verstehen und eignet sich nicht als Anlei-
tung. Es wird keine Haftung übernommen 
für entstehende Unannehmlichkeiten. 
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Musikalische Ganzkörpermassage

TASSO soundRELAX
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EINBAUBAR IN JEDES BETT
In modifizierten Ausführungen zum Pränatalraum® 
bietet das TassoSOUND-Relax-System hervorra-
gende Einsatzmöglichkeiten in den Bereichen:

Burn-Out-Syndrom
Regeneration
Mentales Training
Auto-Suggestion
Super-Learning
Hypnose
Anti-Stress-Training
Musikliebhaberei
Genusssucht

Erstmalig in der Menschengeschichte: Ganzkörpermassage 
und Durchflutung mit Musik & Klang. Schwerelos und haut-
warm liegen, und der Körper wird gleichmäßig von Kopf bis 
Fuß von Lieblingsklängen erfüllt. Ein Körpergefühl und Ent-
spannungshöhepunkt, der nur durch Selbsterfahrung „begrif-
fen“ werden kann. Das für den Pränatalraum®  entwickelte 
Wasserbett-Beschallungs-system schafft ein Gefühl, von flie-
ßenden Klang- und Wasserschwingungen getragen zu wer-
den. Musik wird hierbei nicht nur über das Gehör, sondern 
auch über Haut, Muskeln und Knochenbau übertragen.
 Vorsicht vor Plagiaten und Auslaufmodellen, die das Unter-
geschoss beschallen aber weniger die Wassermatratze oder 
gar den daraufliegenden Menschen. Normale Lautsprecher 
bewegen Schallwellen in der Luft, aber nicht im Wasser. 
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Menschen, die gesund schlafen sind ausgeglichen, erholt und meistern ihren anstren-
genden Alltag mit Leichtigkeit. Erholenden Schlaf bietet ein ausgereiftes Wasserbett.
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Dieser Vorwurf fällt ungeduldigen Kurz-
schläfer(innen) gerne ein, wenn sie mal wieder 
ohne Begleitung ihres lang schläfrigen Partners 
den Sonnenauf gang begutachten müssen.
Aber er stimmt nicht. Schlafbedürfnisse haben 
mit Faulheit nichts zu tun, son dern sind wahr-
scheinlich das Ergebnis des Zusammenspiels 
genetischer Anla gen und persönlicher Ent-
wicklung. Der Bostoner Psychiater Ernest 
Hartmann stellte 1971 allerdings fest, daß 
mit der Dauer der Nachtruhe verschiedene 
Charakterstrukturen einhergehen. Die von ihm 
befragten 23 Langschläfer(innen) schliefen 
mehr als neun, die 16 Kurzschläfer(innen) 
weniger als sechs Stunden pro Nacht. 

Hartmanns Ergeb nis: Kurzschläfer(innen) 
sind energi scher, erfolgreicher, extrovertierter, 
ge selliger, angepaßter, psychisch schwe rer 
zu erschüttern. Ihren Schlaf ein pfanden sie 
in erster Linie als versäum te Zeit, sie maßen 
ihm genauswenig Bedeutung bei wie etwaigen 
Geheim nissen ihrer Seele. 
Die Langschläfer (innen) hingegen erwiesen 
sich als in trovertierter und nachdenklicher, 
sie neigten dazu, sich zu unterschätzen und 
waren eher ängstlich und schüch tern. Anderer-
seits aber zeigten sie sich kreativer, origineller, 
weniger konformistisch. Ihr Schlaf, ihre Träu-
me und ihr gesamtes Innenleben waren ihnen 
außerordentlich lieb und wichtig.
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Gereontologen bestätigen junger-
haltende Wirkung von  Tassobetten 
bei erwachsenen Männern. 

So begrüßenswert es ist, den Midlife-Crisis 
geschüttelten Mann, mittels einer Substitutions-
therapie wieder auf die gestandenen Beine zu 
stellen, so wichtig ist es, auf den Gedanken der 
Prävention zu verweisen. Die Verlängerung der 
Tiefschlafphasen in Tasso-Wasserbetten konnte 
von der Schlafforschung in beeindruckender 
Weise nachgewiesen werden. Das gilt also auch 
folgerichtig für die vermehrte Ausschüttung von 
STH und Melatonin, dann wenn es notwendig ist. 
Tassobetten bewirken also einen schwungvollen 
Wirkungskreis: Verlängerte Tiefschlafphasen 
führen zu einer vermehrten Produktion von STH, 
damit zu strafferer, jugendlicher Haut, strafferen 
Muskeln, wirkungsvoller Regeneration und zum 
Schutz der Knochen. Der Abnahme der körperei-
genen Melatoninproduktion wird in einem Tasso-
bett wirksam entgegengewirkt, was wiederum zu 
einer Verbesserung der Schlafstruktur und damit 
zu regelmäßigen und langandauernden Tief-
schlafphasen führt. Und es entspricht genau der 
Erfahrung der vielen Tassobetten-Schläfer, die 
ganz selbstverständlich erholt und regeneriert 
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fühlen und mit Sicherheit den Begriff “alternder 
Mann” ganz und gar nicht auf sich beziehen. Mit 
diesem deutschen Markenprodukt können Sie, 
meine Herren, getrost auf den Zeitpunkt warten, 
bis Ihnen Ihr Männerarzt Ihren Hormoncocktail 
anbieten kann.
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Aber die richtig konstruierten Wasserbetten 
bieten in Sachen Schönheit eine Menge 
mehr:

�  Anhaltende Tiefschlafphasen erhö-
hen deutlich die körpereigene 
Regenerationshormonproduktion, 
und damit neben der allgemeinen 
körperlichen Leistungssteigerung 
���	����������������������

�  Auch  durch die gleichzeitig gestei-
gerte, körpereigene Melatoninpro-
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����������Prof. Dr. Bram van Dam






